
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
Drei Studentinnen 

und eine Idee 

– Haute Culture e.V. – 
 

  

 

  Bühne statt Babysitten, Musik statt Kneipen-

job – vier junge Studentinnen von der 

Leuphana Universität Lüneburg gründeten das 

ambitionierte Projekt „Haute Culture e.V.“   

 

 Ziel von „Haute Culture e.V.“ ist es, die regio-

nalen kulturellen Angebote im Bereich Musik 

und Theater durch selbst konzipierte Musi-

calproduktionen zu erweitern. Gleichzeitig 

sollen dabei  Nachwuchstalente und Profis 

der Theaterszene zusammengebracht werden, 

um so den Teilnehmenden der Projekte eine 

berufliche Perspektive zu schaffen. 

 

  

 

 
  



 

 
WA(H)RE JUGEND 

– Inhalt – 

 

  

 WA(H)RE JUGEND ist das Kultmusical, in dem 

eine Gesellschaft das Streben nach ewiger 

Jugend zum Lebensziel etabliert hat. Man 

kommt als Tattergreis auf die Welt und kann 

sich durch ein vorbildliches Leben Verjün-

gungen "verdienen“. Dabei ahnt die Bevölke-

rung nicht, dass jegliche Emotion durch 

"Glückspillen" unterdrückt wird, und sie ei-

gentlich als billige Arbeitskräfte für die 

restliche Welt fungieren... 

 
 
 
 
 
 



 

 
Der Traum  

ewiger Jugend 
– Songtext – 

  
 
Ich wär’ so gern ein Kind 
Für einen Tag ein Kind 
Ich Könnte lachen, Bonbons zählen 
Und mein Puppenpaar vermühlen, 
Boxen, tanzen, Raufen  
und die Großmutter verkaufen 
 
Ich wär’ so gern ein Kind 
Weil alle Kinder freier sind  
Ich würde alles dafür geben 
Einen Tag als Kind zu leben 
Einen Lutscher mir erhaschen 
Ach, ich würd’ so gerne naschen 
 
Ich möchte nicht groß sein 
Das seh’ ich gar nicht ein 
Ich darf nicht tanzen und nicht singen 
Oder von der Mauer springen 
Meinen Nachbarn nicht veräppeln  
Oder kleiner Küken peppeln 



Musik ist ihr Leben! 
    Komposition und Text: 

Franziska Pohlmann  
 

 

Die erste Premiere eines 

eigens geschriebenen und 

komponierten Musikthea-

terstücks gab Franziska 

Pohlmann in der Oberstufe 

mit „Ein Traum von Musik“. 

Nach den Aufführungen 

von „Integration Gene-

ration“ und „Saraja & 

Morius“ im Lüneburger 

Stadttheater und dem 

Hamburger Sprechwerk 

initiierte sie die Gründung des Vereins „Haute Culture 

e.V“. und schrieb für die erste Produktion das Stück 

„Wa(h)re Jugend“.  

Inzwischen hat sie an einer Vielzahl verschiedener 

Produktionen mitgewirkt. Zuletzt komponierte sie im 

April 2008 für Günter Jankowiaks „Wilder Panther, 

Keks!“ unter der Regie von Fred Buchalski am Theater 

Sehnsucht in Hamburg. 

 



 

 einer, der die Menschen  
unterhalten will 

Regie: Cornelius Henne 
 

  Cornelius Henne ist Cornelius Henne ist 

Schauspieler und Schauspieler und 

Regisseur. Nach seiner Regisseur. Nach seiner 

Ausbildung in HamburgAusbildung in Hamburg--

Altona saAltona samm melte er melte er 

Erfahrungen in vielen Erfahrungen in vielen 

Bereichen des freien Bereichen des freien 

Schauspielertums, Schauspielertums, 

spielte,  drehte,  mspielte,  drehte,  m odode-e-

rierte, inszenierte,  rierte, inszenierte,  

stand als Stunstand als Stuntt man vor man vor 

der Kamera und auf der Bühne. Neben seinen der Kamera und auf der Bühne. Neben seinen 

Engagements als Schauspieler, u.a. an der HaEngagements als Schauspieler, u.a. an der Ha m-m-

burgischen Staatburgischen Staatss oper und dem St. Pauli Theater oper und dem St. Pauli Theater 

schreibt er immer wieder eigene Stücke, die er mit  schreibt er immer wieder eigene Stücke, die er mit  

jungen, tatkräftigen ujungen, tatkräftigen u nd motnd motiivierten Ensembles vierten Ensembles 

auf die Bühne bringt. Dabei arbeitet er sowohl mit  auf die Bühne bringt. Dabei arbeitet er sowohl mit  

Profis, als auch mit Laiengruppen, mit grProfis, als auch mit Laiengruppen, mit gröö ßeren ßeren 

und kleineren Budgets und unterschieund kleineren Budgets und unterschie ddlichen lichen 

Bühnen, jBühnen, jee doch stets mit dem höchsten Ziel: Das doch stets mit dem höchsten Ziel: Das 

Publikum zu unterhaPublikum zu unterhall ten. ten.   



 

  

Tanz ist das stärkste Ausdrucksmit-
tel der menschlichen Seele  

Choreografie: 
     Marthe Leinweber 

  

 

 

Marthe Leinweber hat an 

der Universität Hamburg 

den Master of Arts of 

Performance Studies 

absolviert. In diesem 

Rahmen konnte sie ihre 

langjährige Tanzerfahrung 

im Bereich Ballett, Modern 

Dance, HipHop, Stepptanz 

und Flamenco mit 

Performancetechniken 

kombinieren und für die 

Bühnenarbeit nutzen. Auf 

Kampnagel zeigte sie die Lecture-Performance  „Sprichst 

Du oder Geste“, eine Verknüpfung von Sprache, Gesten 

und Tanz. In Royston Maldooms „Can Do Can Dance“ ar-

beitete sie als Assistant Dancer. In der Choreografie und 

Dramaturgie sammelte sie am Theater in München und bei 

Performanceprojekten in Hamburg Erfahrung.  

 



 

 
Kein Projekt ohne Budget  

Finanzen:  
Friederike Brumhard 

  

 

 

Schon früh entwickelte 

Friederike Brumhard Inte-

resse am Kulturbetrieb. 

Während sie bei 

„Integration Generation“ 

und „Saraja & Morius“ noch 

aktiv an Schauspiel und 

musikalischer Begleitung 

mitwirkte, engagiert sie 

sich nun hinter den 

Kulissen. Neben ihrem 

Studium der Kul-

turwissenschaften ist sie 

seit kurzem bei „Haute Culture e.V.“ insbesondere für die 

Finanzen zuständig und sorgt zusammen mit Franziska 

Pohlmann für eine erfolgreiche Organisation von 

„Wa(h)re Jungend“. 

 

 
 



 

Was wären die Künstler  
ohne Plan 

Koordination:  
Stephanie Braune 

  

 

Stephanie Braune ist 

Studentin des Grund-, 

Haupt- und Realschul-

lehramts mit den Fächern 

Englisch und Kunst an der 

Leuphana Universität Lü-

neburg. Sie verfolgt ihr 

Interesse des Theater-

spielens seit Jahren 

leidenschaftlich. Neben 

der Gründung einer Jugend-

Theatergruppe in der 

Christuskirche Hamburg 

hat sie sich bei verschiedenen Produktionen engagiert 

und unter anderem eine der Hauptrollen in den vergan-

genen Projekten „Integration Generation“ sowie „Saraja 

& Morius“ übernommen. Für „Wa(h)re Jungend“ wird sie 

die Organisation und Koordination der Projektteilneh-

mer übernehmen. Haute Culture e.V. bietet ihr Raum, ihre 

Kenntnisse über die Arbeit in Werbeagenturen gewinn-

bringend einsetzen zu können. 

 



 

 

Aufführungen & Tickets  
 

8.+9. Mai 2009 – 20.00 Uhr – Kampnagel 
www.kampnagel.de 
 
12.+13. Mai 2009 – 20.00 Uhr – Vamos! Kulturhalle 
www.vamos-kulturhalle.de 
 
 
Ticketpreise (zzgl. Systemanbietergebühren): 
€ 11 erm. (Schüler, Studenten), € 15 
Abendkasse € 13 erm., € 17 
 
VVK-Start: 2. Februar 2009  
 
www.wahre-jugend.de 
www.haute-culture.de 
www.kartenhaus.de 
www.ticketonline.de 
 
Und an allen bekannten VVK-Stellen! 

 
 
 
 
                                    
 
 
 
 



 

 
 

 
Kontakt   

 
  
 
Haute Culture e.V. 
Rotenbleicher Weg 31 
21335 Lüneburg 
 
Pressereferentin: Michelle Wulff 
Tel.: 0176-20402973    
Presse@haute-culture.de 
 
www.haute-culture.de 
 
 
Sparkasse Lüneburg 
Kontonummer: 60079 
BLZ: 240 501 10 


